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Die stille Königin.

Eine Fotoreportage

Rose-Marie Dohmeyer ist die amtierende Winterschützenkönigin von Hannover, in den 
Vorjahren war sie auch schon Stadt- und Regionskönigin. Außerhalb ihres Schützenvereins, 
dem Verein Freihandschießen Hannover von  e. V., weiß das allerdings fast niemand. Eine 
Schützenkönigin ist hier nicht – wie früher und in einigen der . deutschen Schützen-
vereine noch immer – die Gattin des Schützenkönigs, die beim Schützenfest an seiner Seite 
in Nachahmung eines adligen Hofstaats Repräsentationspflichten zu erfüllen hat, nachdem 
er den Vogel abgeschossen hat und alle freihalten muss. Der von Anfang an sportlich ausge-
richtete Verein machte bereits  eine eigene Damenabteilung auf, als das noch ganz unge-
wöhnlich war. Seitdem haben Hannoveraner Schützenschwestern Preise auf Turnieren in 
aller Welt gewonnen, wurden zu Deutschen, Europa- und Weltmeisterschaften sowie zu den 
Olympischen Spielen entsandt. Frau Dohmeyer ist seit zwanzig Jahren eine von ihnen. Für 
sie und ihren Mann ist das Präzisionsschießen mehr als ein Hobby. Der Verein, so sagt sie, 
ist für sie wie eine zweite Familie. Viele der Mitglieder werden dort zusammen alt.
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